
Kauffrau/Kaufmann

Eine Orientierungshilfe für die Lehrlingsselektion 

Anforderungen an die zukünftigen Lernenden

	Profil B ( Basisausbildung 
	Profil E ( Erweiterte Grundausbildung 

	Schulisch

In der Regel Schülerinnen und Schüler mit guten Noten in der Realschule in den Hauptfächern Deutsch, Französisch oder Englisch und Mathematik.

Persönlich

· Freude an administrativen Arbeiten

· Interesse an Tätigkeiten mit mehrheitlich ausführendem Charakter.

· Bereitschaft zur Teamarbeit.

· Interesse in der deutschen Sprache zu kommunizieren.
	Schulisch

In der Regel Schülerinnen und Schüler mit guten bis sehr guten Noten in der Sekundarschule in den Hauptfächern Deutsch, Französisch, Englisch und Mathematik.

Persönlich

· Kommunikationsbereitschaft in Deutsch und in zwei Fremdsprachen 

· Eigeninitiative

· Freude an komplexen Aufgaben ( analytische Fähigkeiten

· Bereitschaft Aufgaben mit einem hohen Grad von Selbständigkeit auszuführen


Ausbildungsschwerpunkte in der kaufmännischen Berufsschule

	Profil B ( Basisausbildung 
	Profil E ( Erweiterte Grundausbildung 

	· Stärkere Gewichtung der deutschen Standardsprache

· Stärkere Gewichtung des Fachbereichs Information, Kommunikation, Administration

· Ausbildung in einer Fremdsprache
	· Stärkere Gewichtung der Sprachkompetenz, d.h. zweite Landessprache und eine zweite Fremdsprache

· Umfassendere Ausbildung im Lernbereich Wirtschaft und Gesellschaft


Unterschiede im Berufsbild Kauffrau/Kaufmann Profil B und Profil E
	Profil B ( Basisausbildung
	Profil E ( Erweiterte Grundausbildung 

	Dienstleisterinnen, Dienstleister gegenüber internen und externen Kundinnen und Kunden

· welche mehrheitlich kaufmännische Aufgaben mit ausführendem Charakter erledigen,

· bereit sind, neue Aufgabendefinitionen, Problemlösungen und Ablaufoptimierungen mit zu überlegen,

· in der deutschen Sprache kompetent kommunizieren können und

· fähig sind, in einer Fremdsprache einfache Texte und Gespräche zu verstehen.
	Dienstleisterinnen, Dienstleister gegenüber internen und externen Kundinnen und Kunden.

· welche kaufmännische Aufgaben mit einem hohen Grad von Selbständigkeit beherrschen,

· bereit sind, Aufgaben und Prozesse neu zu definieren oder zu gestalten,

· fähig sind, sich in der deutschen Sprache mündlich und schriftlich einwandfrei auszudrücken und

· fähig sind, zwei Fremdsprachen sicher anzuwenden


Das Niveau des Profils B ist gegenüber der Bürolehre höher, die Lernenden haben aber auch ein Jahr mehr Zeit, dieses höhere Niveau zu erreichen. Berufsbildungsfachleute vertreten daher die Ansicht, dass mit dem Profil B die gleiche Zielgruppe Jugendlicher angesprochen wird, wie bei der Bürolehre.

